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'1 Rechtsmundla der Statistik
Die gesetzliche Grundla6e der Statistik des
Straßeupereonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchfi.i.lrrung einer Statistik über die perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr vorn 28. De-
zember 1968 (BGB1. t S. 14?2).

2 Kreis aler Befragten (Auskunftspftichtige)

Auskunftspfli,.chtig sind alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Leiter,die
einbn Betriebssitz in Inland haben und - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) von 21. März
1961 (BcB1. I S. 24.1) betreiben.

, Umfane der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grunclsätzlich auf a1le tiem pBefG

unt erlie 6en den Personenb e f örd.e rrrn gen nit Stra -
ßenverkehrsnittetn durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Freigestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist tlabei einschl. seiaes Auslancle-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
B6Dr clie nicht mit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet uncl bei Unternehnen des Krafton::i-
busverkehrs eingesetzt eind, sowie der gesam-
te Kraftd.roschkeuverkehr sind. von der stati-
stischeD Erfassung gänzlich ausgenommen.

Der Mittelbar entgelttiche Berufsverkehr,
d.h. clerjenige Ber.ufsverkehr Dach § 4, Nr. ,1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer nit eiienen oder a4gemieteten
Kraftonnibussen für clie Beförderten uneDtgett-
lich durchfü]rren, wird nur in Jeclen dritten
Jahr (1971, 1)14 usw.) und nur hj_nsichtlich
der Zahl der beförd,erten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un den Leser einen überblick über den gesam-
tea öffentlichen Pereonennahverkehrvernit-
teln zu können, werdeD einige Angaoen aus der
Eleenbahnetatistik in die Veröffentlichungen
über clen Straßenpereonenverkehr übornomnen.
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AIle Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen'rErhebungsbogen zum Monatsberichtr' über
Betriebeleistungea, Verkehreleistungen und
$i.nnahnen j.n Berichtsmonat auszufüllen.

Die ausgefütIten ErhebungsbogeD werd.en von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die Jeweils örtlich zuständige Genehnigungs-
behörtle - an d.as zustänclige Statistische Lan-
desamt (in Schleswig-Hotstei:r, BromeD und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde dee
Landes) gesandt untl dort zu Laudesergebniseen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
den die Statistischen Landeeämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden der Länd.er die Ilar-
d,esergebnisse zuleiten, stellt auä diesen die
Bundesergebnisge zusannen.

Die Zuordnung ej-nes Unternehnens rolt eeinen
Betriebs- uDd Verkehrsleistungen zu elnero
Bund.esland - in tieferer regJ.onaler Gliede-
nrng a1s nach Bundesläadern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzI1ch nach dera Sitz cler Ge-
nehnigungsbehörde, die den Unternehnen eine
Genehmi gun g ftir Straßenp ers oneDve rkehr erto i It
hat. Die örtliche Zustä::digkeit der Genehmi-
guDgsbehörd.e bestinmt sich bei.ro linienverkehr
nach den Gebiet, in dem ttie Lj-nie verläuft,
bein Gelegenheitsverkehr nach den Sitz des
Unterneb.nens. Dieser SItz ist auch naßgebend
fü1, dia örtliche Zustäadigkeit eines Statisti-
gcheD Land.esamtes, wenn ej-n Uuternehnen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-
dern Je elne oiler mebrere Genehrnigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Buadespost werden kelnem iler Bundes-
Iäader zugeordnet, sond.ern je gesondert aus-
göwiesen.

5 Besriffserklärunsen

!.1 Verkehrsnittel

,.1.1 Straßenverkehrsmittel

Straßenverkeh.rsroittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs derOberbe6riff
für die nachstehend aufgefüLrten Verkehrsnit-
te1, mit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr tiurchgeführt wirtl.

,.1.2 Straß nbahD

Straßenbahnen sind Schienenbahaen, d-ie si-ch
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenvorkebra anpaasen und ausschließIich oder
überviegend der Beförderung von personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dieoen.

!.1 . ] Stad.tschrellbahn

Er1äuteruagen
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleicbge-
etelIt einal. Es sind. dles Bahnen, die als
Hoch-, Untergruncl- oder Schwebebabnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließIich oder überryiegend der Be-
förclerung von Personen i-o Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen

ocler Seilbahnen sinat. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn EiDd ausgeDonmeD.

!.1.4 Obus

Obusse sind elektriech angetriebene Straßea-
fahrzeuge, die jlre Antriebsenergle einer
Fahrleitung entnehnen und nicht schieDeDge-
bunden sincl.

5.1 .5 Kraftf,ahrzeue

Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Scbienen octer eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
im Sinne cler Statistik des StraßenpersoneD-
verkehrs sind nur Kraftomni-busse und Perso-
aenkraftwagen.

5.1.5 Kraftonnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stiromt und nit mehr aIs acht Fahrgastplätzen
aus6estattet slnd.

5. 1 . 7 P ersonenkg4flyggg

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge r die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimnt und mit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. Fi.ir die Statistik des

Straßenpersonenverkehls lgonmen nur Personen-
kraftwagen mit Genehmigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Getegen-

heitsverkehrs geroäß Ziffer 5.2.7 in Betracht.

,.2 Ve rten

5.2.1 Linienverkehr

Der Begriff I'Lj-nienverkehr" umfaßt die nach

dem PBefG genebmiguagspflichtigen Pergonen-

beförderungen nit schienen- otler fahrclrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und nit Kraft-
fahrzeugen im Linienverkehr. Unter I,inienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

clerjenj-ge Kraftfahrzeuryerkehr zu verstehen,
bei den zwischen bestimmten Ausgangs- und

Endpunkten eine regelnäßige Verkehreverbin-
tlung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste an

bestimmten IIaltestellen ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen siocl stets die Sonder-
formen dee Linienverkehrs Eacb' § 4] PBefG

(nit Ausuah.Be deeJenigen Berufeverkehrs, den

Unterueh.meD zur Beförderung ihrer Arbeitneh-
mer nit elgeaen oder augenietetea Kraftonnl-
bussen unentgeltlich für ctie Beförclerten
durchführen) und zuweilen clarüber hinaus der
Freigeste Ilte Schülerverkehr.

.2.2 Allgeneiner Li'ienverkehr,
Unter Allgeneiner Linlenverkehr iet der
schienen- oder fahrdrahtgebundene StraßeDper-
sonenverkehr und der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeu6-Linienverkehr nach § 42 PBefG

ohae dessen Sonderfornen nach § 47 PBefG zu

verstehen.

5.2.J Berufsverkehr (Sonclerform des Linien-
verkehrs genä3 § 4] Nr. 'l PBefG)

Berrrfsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist die
regelmäßige Beförcterung nit Kraftomnibussen
von Berufstätigen ei-nes oder mehrerer Unter-
aehneD unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen i'Iohnung und Arbeitsstätte, soweit
die Beförderung nicht voo den Vorschriften
ctes PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. l) sind
in den für den Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1

PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten.

!.2.4 Schülerfahrteu (Sonderforn des Linien-
verkehrs gernä3 § 4] Nr. 2 PBefG)

SchüIerfahrten sind regelnäßige Beförderun-
geD von Schülern mit Kraftfahrzeugen zwischen
lJohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Beförderung für
clie Schüler nicht unentgeltlich ist.

,.2.' Freigestellter Schülerverkehr

Hierbei handelt es sich u.n die für clie Fahr-
gäste unentBeltlich durchgeführten Beförde-
rungeD nit Kraftfabrzeugen durch oder für
Schulträger zum und von Unterrichtr die nach

§ f Nr. 4 Buchst. d) der Vegordnung über clie

Befreiung bestimnter .Beförderungsfä1Ie von

den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verorduung) voro ,O. August 1962 (BGBI. I
S. 5O1) aen Vorschriften cles PBefG nicht.un-
terliegen.Er unterscbeictet sich von den Schü-

]erfahrteo nach § 4, Nr. 2 PBefG j.n wssent-

lichen durch die Unentgeltlicbkeit d'er Beför-
denlngen für tlie Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
SchüIerverkehr Durt soweit er von Unteraeh-
roen durchgeführt wird, die auch genehmigungs-

pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe ZLffer t Absatz 1).

1.2.6 I'larkt- und Iheaterfahrten (Sonderfor-
uen des Linienverkehrs genä3 § +, Nr.
] und § 4] Nr. 4 PBefG)

IGrkt- und lheaterfab.rten sinct regelmäßlge
Beförclerungen von Personen von und zu l.lärk-
ten bzw. Theaterauffi.i.hrungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Koazerten).

5.2.? GelesenheltsverkeEr

AIs Gelegenheitsverkehr iet der Verkehr nach
§§ 48 una 4t PBefG nachgewieeen, der Gelegen-
heitsverkehr nit Personenkraftwageo nach d.ie-
sen Paragraphen jecloch nur insoweit, als ilie-
se nit acbt Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei- Unternehmen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

!.2.8 A.usflussfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. '1 PBefG)

AIs Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, tlie der Verkehrsunternehmer nit Kraft-
omnibussen oder Personenkraftwagen nach einen
bestinmten, von ihm aufgestellten PIan und zu
eiaem für a1le ,Teilneh.er gleichen und ge-
treiDsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausführt. nie statistische Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 tr'erienz lreisen (Gelegenheitsverkehr
gemäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, dle der Verkehrs-
unternehmer rnit Kraftomnibussen oder Porso-
nenkraftwagen nach einem bestinmten, von ihm
aufgestellten Plan\ zu einem Gesamtentgelt für
Hin- und Rlickfahrt sowie Unterkunft ni_t oder
ohne Verpflegung anbietet und ausfii-brt. Dle
statistische Erfassung ist genäß Zi'f.fer J.2.1
eingeschränkt.

5.2.10 Verkehr mj-t flietomnibuseen (Geteg'en-
hej.tsverkehr genä3 § 49 lUs. 1 pBefG)

Mietonnibusverkehr ist die Beförderung von
Personen nit Kraftonoibussenr die in gaDzeD

zur Beförderuug angenietet werden und nit cle-
DeD der Unternehmer Fahrten tturchfüLrt, deren
Zweck, Ziel unti Ablauf der Mieter !ss!imn!.
9oweit von Unternehmern des Kraftonnibusver-
kebre P_ersoneakraftwagen nit acht Fahrgast-
plätzen im Gelegenb.eitsverkebr genäß § 49
Abs. 4 PBefG ei.ngesetzt uerdeD, iEt dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit lltietonn j-bussen

enthalten.

,.2.11 Gesamter öffentlicher Persoaennabver-
kebr

Unter d.en Begriff I'Gesamter öffentllcher Per-
sonennahvelkehrrr wirtl der Linienverkehr der
Straßenverkehrsroittel (aucb sowelt er über
größere Entfernungea durcbgefü.hrt uirtt), cler
Scb.ienenverkehr cler nLchtbundeseigenen El-sen-
babaen, cler S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowj.e vom sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bund.esbah.n d,er Berrrfsverkehr,
tler Schülerverkehr und der übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem elne Reiseweite'von 50 h
nicht überschritten wlrd, zusanmengefaßt.

Der Linienverkehr rnlt Straßenverkehrsnltteln,
der über eiDe Reiseweite von 5O km hinaus-
geht, ist - getressen am Unfang dbs gesanten
li.nienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, den
S-Bahnverkehr sowi-e in Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbefördenrngen über Reiseweiten von nehr
als 50 km nur in sehr geringen Urofang durch-
gefüJrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Bef örderungsfäIle kaum beei.nf Iußt sind..

Der Eraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Hiet-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkehr, Kraftclroscbl<enverkehr), der in Nah-
bereich durchgefü-b.rt wird, und der Fährver-
kehr über BJ.nnengewässer sind nicht im Be-
griff 'rGesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,.1 Unternehmensfornen

!. ].1 Konnunale und geroi-scb.twirtschaftliche
Unternebmen

Verkehrsunternehnen obne Eisenbahn-schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit nehr aLs 50 %

betelligt sind.. Unternehnen nit Stacltschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als genischtwirtschaftlichr wenn
cler Ahteil der öffentlichen lland, n:ur )O %

od.er weniger beträgt.

,.r.2 Unternehmen der n ichtbundeseisenen
Eisenbahnen

Unter dieser Poeition werden - ohne Rücksicht
auf die BesitzverhäItnisse - uit Ausnahme der
Deutschen BundesbahD alle tliejenigen Unterneh-
men aufgefüJrrt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Ei-senbahn-Schienenverkehr durch-
führen.
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5.J.] Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sj.e nlcht unter ZLtfet 5.1.1
fa11en.

5.4 Tarl-farten (Fahrausweisarten)

,.4.'1 Reßeltarif

Unter clen Begriff dles Regeltarifs faIlen alle
Elnzelfahrauswei.se, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntage-Rtickfahrschelne,an-
tragsfreie Zeitkarten und I'lehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, l,Iochen-, Monats-t Sanmel-'
Zehnerkartenr Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale E:mäSigungeu

oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarife SchüIer. und an-
dere Auszubildende

Elerunter fallen ,alle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehende Per-
sonengruppen. Die Art der verkauften Fahraue-
weise (Einzetfahraugweiser flehrfahrtenkartea
oiler Zeitkarten) spielt bierbei keine Rol1e-

5.4. J Sonstige Vergünstigunestarife

AIs'rBeförderungen zu soasti-genYergü:rsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
nlchü unter Ziffer J.4.2 faLlenden Fahrgäste,
denea eine soziale Vergünstlgung eingeräumt
wird, ausgewiesen. Eierzu 6ehören insbegon-
dere Rentner und Faniliennitgliecler der Be-

triebsangehöri6en.

!. 4. 4 Schwerbe s chäatigten-Auswe ise

Elerunter fallen die Beförderungefälle, clie

dut'ch das Gesetz über clie unentgeltliche Be-

förclerun8 von Kriege- undtrlehrd'ienstbeschä-
digten sowie von aaderen Behlnclerten in Nah-

verkehr vo:,- 2?. 8. 196' (BGBI. I 196r, S.978)

und ciie entsprechentten AusführunSEgesetze der

Lä-ntler 6eregelt werden.

5.4.5 tr're usue].se

Eierunter falten die Beförderungen von Pergo-

nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-

nutzung der Verkehrenittel berechtigen (2.B.
durcb das eigene Personalrdurch Aufsichtsrat-
nitglie<ler usw. ), ;ed'och ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

l.! Darstellunseeiaheiten tler Leietunge-
statlstik

!.1.1 Beförtlerte Persoaen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtl-
gen Unternehnen in cler Regel aufgnrndder ver-
kauften Fahrausweise ernittelt. Bei deD Dach-
gewlesenen Angaben über die beförderten Per-
eonen handelt es sich uno Unterreehmeasbeförde-
rungsfäIle, d.h. elne Person wird auf den I,1-
Diennetz eines Unternehnens auch dann nur
einnal gezäh1t, wenp cliese nacheiaander neh-
rere Verkehrsmittel cles Unternehmens benutzt
hat.

,.5.2 lometer

Personenkilometer sinct die Suume der Fahr-
strecken, über die die elnzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werden in der Regel

tturch Multiptikation der Zaht der beförderten
Peraonea nit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen

und innerbalb der UnterDehmen SetreDnt nach

den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

5. 5. J l.Iagenkiloneter

Wägenkiloneter siDd die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowte die von ihnsq 6ltgsführten
Anhänger im Eiasatz für die Personenbeförde-
rrrog zurückgelegt haben. Die Besetzung des

Verkehrsnittels spielt hierbei keine Rolle.
Allerdings werden die Zu- und Abfahrten nur
j.asovreit nitgezähIt, aIs die BeförcleruDg von

Fahrgästen auf dieeen Fahrten zugelassen ist.
Die beil Rangieren oder auf den hdschleifen
zurückgelegten Wagenkilometer werden der Ein-
factrheit halber ni-t einbezogen.

1.1.4 Einnahnen

Einnahnen im Siane dieser Veröffentlichung
sind clie Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf in
Linienverkehr untl für Beförderrrngslelstungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 4!
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sonit alle Erlöse aus an-

cleren wirtschaftli.chen Iätigkeiten (2.8. Re-

klaroe, Pachten usw.) sowie d,ie Abgeltungszah-
lungen und anilere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Er-
löse für Befördemngsleistungen in Freige-
stellten SchüIerrrerkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechencl den Bruttosysten bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Umsatz-
(Mehrvert- ) steue rbeträge .
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Im 1978 wurden lm öffentlichen
S traßenper sonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen 571 MiII. Fahrgäste beför-
dert und bei einer Betriebslelstung von 276
Ivli11. Vtagenkllometern elne Verkehrsleistung
von 6r48 Mrd. Personenkilometern erbracht. Da-
bel wurden Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf
lm Llnienverkehr und für personenbeförderungen
im Gelegenheltsverkehr in Höhö von 541 MiIl.
DM erzielt. Im Verglelch zum Oktober 1977
lagen das Fahrgastaufkomrnen und dle Verkehrs-
Ieistung um je 2,2 B, die Betrlebsleistung rrlll
4,3 t und dle Einnahmen um 5,1 t höher.

Auf den genehmlgungspflichtlgen L I n 1 e n -
v e r k e h r einschl. seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen lm Berichtsmonat 523 Mtll.
beförderte Personen oder 92 t des Fahrgastauf-
konunens und 3r79 Mrd. personenkilometer oder
59 t der Verkehrsleistung so$rie 178 Mill. Wa-
genkllometer oder 55 E der Betrtebslelstung.
Gegenilber dem Oktober des Vorjahreg errechnet
slch für diese Verkehrsart ein Anstleg des
Fahrgastaufkornrnens um 1rG t, der Verkehrs-
lelstung um 1,2 $ und der Betriebsleistung um

2r7 *. Dle Elnnahmen aus dem f'ahrkartenverkauf
j.m Llnienverkehr lagen mit 42O MiII. DM 1n
Oktober 1978 um 4r5 t höher a1s lm Oktober
1977.

Bei den S c h il I e r b e f ö rd e r un -
g e n im Straßenpersonenverkehr ergab sich
- bei lm Bundesdurchschnitt um 4,O t größerer
Zahl der Schultage - im Oktober 1979 gegen-
ilber dem Verglelchsmonat des Vorjahres In alLen
drei beteiligten Verkehrsformen eine erheb-
ILche Zunahme. Im Berichtsmonat betrugen die
Zahl der lm Rahmen des Allgemeinen Llnlenver-
kehrs zu Tarifen für SchüIer, Studenten und
andere Auszubildende beförderten Fahrgäste
165 XtlI., dle ZahI der im Freigestellten
Schülerverkehr beförderten personen 39, 1 MiI1.
und die Zahl der in der Verkehrsform ,'Schüler-
fahrten nach § 43 pBefc,' beförderten SchüIer
5r5O MlII., $roraus slch im Vergleich zum
Oktober 1977 eine Zuwachsrate von 7rO $ bzw.
11 E bzw. 5,7 t errechnet. Die Verkehrslei-
stung, die bel den Schülerbeförderungen im
Rahmen des Allgemeinen Llnienverkehrs nicht
gesondert erfaßt wird, war beim Frelgestellten
Schl,llerverkehr mit 587 MlII. personenkilometern
um 8,9 E und bel den Schülerfahrten nach § 43
PBefG mit 97,1 MilI. personenkilometern um
6,5 t größer als lm Oktober 1977.
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F:r..t,6 .,t .tt . ;

Der Ge 1 e genhe i t sverk ehr
mlt Kraftonnibussen (Ausflugsfahrten, Ferien-
ziel-Relsen, Mletomnlbusverkehr) hatte im

ganzen Im Oktober 1978 elnen beträchtlich
größeren Umfang aIs 1m Vergleichsmonat des Vor-
jahres. Es lagen sein Fahrgastaufkomnen mit
9183 l{iII. beförderten Personen un 3r5 t, seine
verkehrslei6tung mit 2,1o Mrd. Personenkllo-
metern vm 2,2 t, selne Betriebslelstung mit
?O,3 Mill. Wagenkilometern um 5,2 B und seine
Elnnahmen filr Personenbeförderungen mlt 1 20

!,1111. DM um 7,2 t ilber dern Vergleichswert vom

oktober 1977.

Filr den gesanten öffentlichen P e r s o n e n-
n a h v e r k e h r, zu demhier der Linlen-
verkehr der Straßenverkehrsmittel und ein TeiI
des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden, be-

liefen sich die nachgewlesenen Beförderungs-
Ieistungen im Berichtsmonat auf 643 MiII. be-

förderte Personen und 5,55 Mrd..geleidtete
Personenkllometeri das waren 2r1 t bzw. nur

O,1 B mehr als im Oktober 1977.

Verkehrsart

Im zeitraum ilanuar bls oktober 1978 wurden im
öffentlichen S t r a ß e n p e r s o n e n -
v e r k e h r insgesamt 5131 Mrd. Personen

befördert und bei elner Betrl-ebsleistung von

2,55 Mrd. Wagenkllometern elne verkehrslel-
stung von 59r1 Mrd. Personenkllometern er-
bracht. Die Einnahmen aus dem Fahrkartenver-
kauf im Llnlenverkehr und filr Personenbeförde-
rungen 1m Gelegenheitsverkehr betrugen dabel
4194 Mrd. DM. Im Verglelch zrm entsprechenden
zeitraum des Vorjahres errechnen slch bei un-
verändertem Fahrgaslaufkommen eine Zunahme der
Betrlebsleistung und der Verkehrsleistung um

je rd. 2 t und eln Anstieg der Einnahmen um

etsras tlber 5 B.

Der gesamte öffentllche P e r s o n e n n a h'
v e r k e h r, der den Linlenverkehr der
Straßenverkehrsmlttel und el-nen TeiI des Eisen-

bahnverkehrs umfaßt, hatte im Berichtszeltraun
mit 5r95 Mrd. beförderten Personen urxl 52ro Mrd.

geleisteten Personenkllometern einen gerlng-
füglg (- O,2 I bzw. - 1,2 *) klel'neren Umfang

als in den ersten zehn Monaten des Jahres 1977.

z!- bzw. Abnahme
1978 gegen-
tlber 1977

t

Verkehrstei6tungen und Einnahmen jJn Straßenpersonenverkehr

Beförderte Personen

AIIg. LlnLenverkehr .
sonderfonoen des Linienverkehrs ... ..

darunter: SchüIerfahrten ..... -....
Frelgestellter Schülerverkehr .......
Gelegenheltsverkehr .

Insgesant ...

AII9. Linienverkehr .

Sonderformen cles Llnienverkehrs .... .

darr:nter: schüIerfahrten '.. . ... ...
Frelgestellter SchüIerverkehr .......
Gelegenheltsverkehr .

Insgesamt ...

AIlg. r.lnienverkehr .

sonderformen des Llnlenverkehrs
darunter: Schülerfahrten .....

Freigestellter schüIerverkehr ..
Gelegenheitsverkehr .

571,2 558,9 + 12,3

4 7!5,3
t76,8
49,t

32A,2
90, 3

5 31O, 5

- or2
- 4r4
- 9r4
+ 3,2
+ 5,1

504
18

5
38

9

+
+
+
+
+

5
7

1

I

t2
35
91
39

t5
2
o

85
34

7

+
+
+

8
5
3

496
18

5
34

9

,3
,6
,2(
,5

8,2
o,1
o,3
3,6
o,3

+ 1,7
+ Or7
+ 5r7
+ 1o,5
+ 3,6

+ 2r2

+ O,9
+ 3r2
+ 6,5
+ 8,9
+ 2,2

+ 2,2

4 724,ox -
185,o
54,2

.318,o +

85,9 +

5 312,9t -

I
I
5

10
4

146,6 + 4,3
4,4 + 1,5
o,8 - 1,2

,7
,2
,L
,2
,4

214 o

Personenkllometer

3 343,o
449,6
97,1

587,O
2 096,5

6 476,2

+ 3O,5
+ 13,9
+ 5r9
+ 48ro
+ 45,o

3 30 937,2 31 o49,4r - ll2'2
25o rB
92,8

1L7 ,8
o9or8

59 119,1 58 273,5r + 845,5 + 1,56 338,5 + 137,6

"trrr.l1gsn 
(DM)

37O, 1

32.O
6,4

112,3

514,3

+ 8,O

+ 26,3

,5
,7
,2
,o
,5

4 128,2 4 379,0
853,5 945,3

5 016,5 4 898,8
19 037,1 77 946,3

- o,4
- 5,7
- 9r8
+ 214
+ 6,1

4

+
+1

q

o52

3 7
5
5

+ 4,j
+ 7,7
+ 617

3 558,8 3 412,2r +

311,0 3c6,6r +

64,5 65,3x -

12O,3

54O,6

I 065,2

4 935,1

973,3t +

4 692,1x +

%,;
243,O

+ 9,4

+ 5r2

Januar/oktoberoktober

1978

zv- bz\l. Abnahme
1978 gegen-
über 1977

t978 !977

t MtIIMill.

Insgesant .

-9-
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Bcrichtazcit
tvlrt-

Koaouualo
und

achaftllchc
Untcrnchucn

Nicht-
bundcacigcne
Elrcabehacn

Privatc
Uatcrnchracn

Dcutache
Bundeabahn

Nr

1 Vcrkchraleiatunccu io ccaantea

Linicnvcrkchr oit Stadtachncllbehnear Straßeabahnen, Obuoaen und

Dcuteche
Bundespost

Beförderte Personen

I

2

,
4

5

Oktober

septeEber

Oktober

Januar-Oktober

Januar-oktober

Oktober

Oktober

Jan.,/Okt

1978 zu Säpt.

L9'18 zt Oktober

1978 zu Jan./Okt

L97A

I 978

1977

l97A

r977

391

376

384

3 589

3 683

885, 1

247 ,2

283,6

273,7

367 ,9

18 061,4

18 319,3

t7 271,t

154 910,5

153 251,8

75 892,7

7 t .219 ,1

7t 955,6

677 966,5

681 653,7

+ 6,6

46 523,2

41 8o8,7

46 293,6

4o8 4or,6

4t6 577,5r

29 ot5,4

30 9oo,8

29 564,7

279 680,4

2A2 0r7,6

Veränderung

6,1

.t ,9

o,8

Pe rsonenkilomet er

6

7

I

t978

197't

1977

+ 4,1

+ 2,o

+ O,2

- t,4

+ 4,6

+ 1,o

+ 11,3

+ o.5

- 2.o

+.5.'5

9

10

1't

12

1'

14

15

16

Oktober

Septenber

Oktober

Januar-Oktobcr

Januar-Oktober

1978

t97A

1977

r 978

1977

1 153

7 075

1 084

10 239

10 350

o,5

639.2

764,9

98o,9

283,2

126 ,1

Oktober 1978 zu Sept. l97A

oktober L9'18 zt oktober Lg7?

Jan.,/okt. l97g zu Jan./ok.t. lg77

+ 1,3

+ 7,3

+ 2,3

+ 7,1

+ 6,3

- 1,2

2 ro7 11c ,3

2 oLa r55,4

2 I-l^71 5A2,3

19 638 716,1

p 44o 693,4

4,4

L6L A84,2

t59 765,3

150 850,6

439 452,7

406 9A2,7

5AA Ao7,2

559 17t,2

546 628,5

5 153 030,6

5 352 459,6r

36A 2tt,6

393 091,7

393 112,8

3 511 509,9

3 766 939,6

Veränderung

6,3

6,3

4,1

+

+

+

1.7

+ 5,3

+ o,4

1,o 3,?

der sonderformen des Linienverkehrs qenä8 § 43 PBefG und des Freiqestellten schülerverkehrs
1 ) Einschl

- 10-



öf f.ntllchcB Pcraoncanahverkchr

1
Kraftfahrze

zulaEncn

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

551

538

549

5 220

5 226

377 .8

53 5,o

364,7

232,7

968,6r

740,3

775,4

432,6

575,9

722,8

932,4

181 ,6

541,2

s58,1

597,L

2@,o

3@,o

3oo,o

9oo,o

ooo,o

9,1

5,5

5,8

2o3,2

496,2

275,7r

7t7 ,2

34o,5r

400,o

ooo,o

9OO.Or

7@,o

ooo,or

5 267 r7

5 o3o,7

5 o45,9

4A 420,4

48 273,6

143,O

483,9

695,4r

272,O

934. or

787,5

181 ,6

596,or

338,2

675,5r

52o,8

018,9

o54,1r

5O4,7

%2,6r

36

2A

29

294

274

28

33

29

265

274

10

15

15

134

L4l

81

a2

79

743

746

642

621

529

5 953

s 973

,|

2

,
4

,

inS

in 1 OOO

+ 27,7

+ 23,2

+ 5,7

8qo,o

7do,o

600,o

5oo,o

7@,o

- 1,6

,+ 1,8

- o,5

+ 3,5

+ 2,!

- o,2

+ 4,2

+ 2r2

- o,1

- t2,a

- 2,r

- 4,7

- 34,2.

- 33,2

- 4,7

+ 4,7

+ 4,4

+ O,3

6

?

8

4 379

4 206

4 247

40 081

40 327

652,s

949,6

155,1

992,4

2ol,3r

38'7 ,5

181,6

lga,o

23A,2

975,5

I l7l

I 387

I 257

Lt 966

t2 334

5 551

5 594

5 5i4

52 048

52 66r

44O,o

t3t ,2

751,k

3 30,6

876,8r

465

359

388

3 557

3 553

s2t

57.3

552

5 257

5 594

138

411

27r

2 621

27fi

46

43

44

419

426

9

10

11

12

1'

in*

+ Atl

+ 2,2

- 0,6

+ 29,5

+ l9r9

+ 2,6

- 66,3

- 49,r

- 4,7

+ 7,4

+ 3,5

- 1,8

o,8

o,1

1,2

- 15,5

- 5r8

- 3,o

1lr

1i

1(

+

El acnbahnvc rkch r

Dcutachc Bundcabahn
Nicht-

buntlcaclgcnc
Elacnbahncn

zus&ltrmeD

Inageeant

S-Brhn-
Vcrkchr

lu*a"." Yorkehr
lur"5ou
I Reteeveite

Bcrufa- und
Schillcr-
varkahr

- 11 -



ii,

Lfal.
Nr.

nach Vcrkchraarten unrl

oktober

Sonderfornen dca Linienverkehre genäß § 4, pBefc

zutaEmeB

Bclörderte Peraoaea

1

2

,
4

5

6

Konnunalc und gcniachtyirtachaft-
licha Untcrnchuca

Nichtbundcacigcuc Elr.nbehtrcn
Prlvate Untcrnchncn
Dcutschc Bundeabahn

Deutachc Bundcspoat

Inageaatt

Koomuna].e und geniechtwirtachaf,t-
lichc Unterachncn

Nichtbundeeeigenc Eiacnbahnen
Private Unternohm€n

Deuteche Bundeabahn

Dcutachc. Bundeapoat

In!gcsaDt

Konounale und genischtyirtachaft-
lichc Unternchmen

Nichtbundeseigene Eiaenbahnen

Pritate Untcrnehnän
Deutschc Bundeabahn

Deutache Bundoalrolt

fnageaa.nt

Koanrrnal'c und gcmiBchtrirtlchaft-
lichc Untcrachrnen

Nlchtbuntlcacigcnc Eiacabahnen
Private Unterncirocn
Dcutrchc Bundcabahn

Dcutlchc Bundcapoat

Inagcaant

L t83,2

277 ,5
a 923,4

2 24t,6
359,2

488, 6

235,o

3 215,5

| 2?4,9

284,6

5 498,6

t 646,6

51 5,1

t2 379,8

3 516,4

643,9

18 741,8

2 032

t29

393

493

294

14 t7
2,6

24o,9

o,2

258,4

L7L,I

37 ,2
2 532,9

045, 3

883,5

o1 5,9

394,2

691,9

264

r2

35

44

28

385

01 9,9

398,o

992,4

528,7

88o,8

82o,2

96 223,5

5 01 3,8

20 420,7

19 473.3

t4 684,5

1 56 81 5,7

23t,2

azt,t
543,3

219 ,1

85o,6

775,2

3 t13,2

476,9

L9 496,7

3 360,0

524,2

26 970.4

i ::s, s

276,o

t3 206,9

1 849,3

319,6

16 948,2

3 917,4

1 8o3,8

7o 41o,7

15 140,9

5 833,8

97 to5,7

484,8

28o,7

5 165,5

882,6

446,7

7 260,3

?15,7

1o9,5

3 304,6

420,2

142,o

4 233,0

384 296,7

15 m1,4
39 78o,6

40 O58,3

25 404,5

5o4 54t,6 L2 9A4,A

Peraonenkilonet er

7

I
9

10

11

'12

18

4

2Ao

39

6

349

1,3

22

6

353

54

12

319,7

662,2

585, 9

360,1

695,6

3 616.3

764,6

24 867,1

4 242,6

971,8

34 462,5

Uageakllooeter

1 550,9

347 ,4

L6 599,5

2 269,5

5o2,3

2t 319,6

3 343 030,9 2 '142,5 449 624,4

Eianahnen

1t

14

15

16

17

18

18, 3

7,o

205,5

l,o

231 ,A

1,g

88, o

o,7

98, 5

19

20

21

22

2'
24

1) ohne den Berufsverkehr, den unternehmen Elt eigenen oder angenleteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke

Untc rnchmcna form
Allgeoelucr

Llaicn-
vcrkchr Bcrufa-a tvcrkehr''

Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-
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Lo Pcrgoncavcrkchr ult §traßcnvcrkchrsnlttcln

Uatcrachocagfolaaa

t97A

Frcigcatclltcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.

5 %t,7
2 544,9

23 732,3

2 948,5

2 967,0

3A 094,4

t1 1 OOO

52 745,3

25 338, s

4o7 036,5

4t 052,9
60 424,o

5A6 997,t

in I OOO Dl{

in 1 OOO

2 935,r
t 224,5

20 536,2

1 656,o

L 295,3

40,5

11 ,7
L 997,2

3,2

1,O

2 o53,5

322,o

89,3

18 782,6

30,7

20.7

t9 245,2

L,2

103, 5

1o4,7

L 663,s

92 443,2

94 to6,6

t97,o

I 303,5

I 500,6

5o9, 1

t76,5
6 688,3

175,5

ta,7

7 568,0

o82,9

45o, I

692,7

183, 5

381,5

7X),6

2 72o,o

| 434,8

7o 6t3,9
I 553,9

a3,2

76 4o5,7

| 223,0

758,6

44 A67,4

580,1

43,9

550.8

188,2

I 789,ö

178,6

t9,6

9 426,2

392 53s,9

18 249,s

84 541,7

46 70t,4
29 035,1

571 2c4,0

27r 457,o

L4 822,9

173 853,7

50 44o,6

30 o2o,5

54o 594,7

to2 326,0

a 477,5

t24 658,8

24 tog.5

L6 546,7

276 t14,5

1

2

,
4

5

6

11 938,9

3 125,4

551 804,8

1 888,5

861,1

559 518,7

9o3,8

225,6

34 076,3

115,3

84,8

35 405,7

42

27

334

27

1

432

2 162

t92

3 132

617

370

6 475

795,6

459.7

579,9

879,2

454 ,1

168, s

55

30

| 978

29

2

2 096

685, 3

575, 5

94o,7

o72,o

242,6

516,o

3 82o,8

1 650,3

tr2 993,8

I 669,2

157 ,9

L2o 312,O

| 506.4

847 ,9

67 to2.5

71o,8

64,6

?

8

9

10

11

12

1'
14

15

16

1?

18

61 ,5

3 452,4

27 651,0 3 5l 3,9

Beförderung der Betriebsangehör19en) unentgeltllch betreiben

19

2()

21

22

2'
24

* -;.i,. . 1'rF=- i:-., "T;11 /

Galctc[h.1 tlvclkchr

Auafluga-
fahrtca

Fcricnzicl-
Rcfuca

Vcrkehr
oit

l{lctonalbugacn
zuaeüctl

Inagcaant

-13-

47 573,0 70 332,2
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Lfd.

! Vcrkchralcietunrca. Elnnahocn und !üaqcukllonctor

@

Soadcrforocn dca Linicnvcrkchrr gcoä8 § 4, pgctc

zuSalrtrcn

Beförderte Peraoaea

Nr

1
2
,
4
5

6
?

I

iil

Oktober
Septenber
Oktober

Oktober
Oktober

Jan. /okt

1978
L 97A
1 977

t2
12
13

125
t27

5'.:498,6
5 253,3
5 204,1

49 rtg,l
54 20t,6

254,4
2t9,4
310,3

504 541
484 008
495 300

+ 4,7
+ 5,7

6
6
o

+ 4,2
+ 1,7

984 ,8
589,7
o88, 5

r45,2
750,A

2 4A6,9
3 024,0

2 742,5
I 660,5
2 587,6

2l o43,3
23 299,3

18 741,8
78 062,4
ta 602,9

176 791,2
t84 976,4

Verändcrung

I
o,7

Januar-oktober
Januar-Oktober

r978
t977

4 7r5 ?76,4
4 724 @1 ,7r

1978 zu Sept.
1978 zu oktober

L9'18 zu Jan./okt

L97A
1977

1977

3+
+

49,4o,2

+ 3,1
- o.8

- 2,o

+ L7,8
- 16,7

- t1,a 4

Januar-Oktober
Januar-Oktober

t97A
1977

Oktober
September
Oktober

oktober
Oktober

Oktober
Septenber
Oktober

oktober
Oktober

Jan. /okt

t91A
I 978
1977

1978
1977

+ 6,0
+ 6,5

- 9,8

3 343
3 224
3 3t2

30 937
31 049

o30,9
87o,7
491 to
164,6
4ol,6r

349
327
341

3 253
3 409

775,2
866,4
864,7

558, 9
415,9

449
421
435

4 128
4 379

97 to6,7
91 598,3
91 219.9

853 526,o
946 293.3

Pergoa enkilonet cr
624,4
125,2
672,2

224,2
oo8,5

Veränderuug

+ 5,8
+ 3,2

- 5,7

Einuahoen

Veräaderun6

Uagenklloocter

2t 319,6
20 634,7
20 562,6

r95 012,2
202 223,2

14
1'
't6

't?
'r8
19

20
21

22
2'
24

2'
26
z7

28
29

1978 zu sept.
1978 zu Oktober

+ 3,7
+ o,9

- o,4

+ 4,5
+ 4,3
+ 4,3

+ 2,\
+ 2,6

+ 6,7
+ 2,3

+ 5,7
+ 7,9

+
+

65,2
5,o

9,7

+ 5,6
+ 7,7

+ 1,5

+ 4,3
+ 6,7

- 1,2

+
+

Jan./Okt. !978 zu Jai./okt. 1977

1978 zu Sept.
1978 zu oktober

1978 zu Jan./okt.

345 820,2
369 3lc),o
37o o78,9

3 558 827,8
3 4t2 r80,tr

t56 815,7
t53 645,5
t52 91o,1

7 5@ 417,3
1 492 629,2

4,6

26.970,4
25 519,6
25 oo3.5

244 756.o
239 557,2r

16 9AA,2
16 1o9,o
16 595,?

t56 469,1
161 81o,4

5,5
2,4

3,3

t978
t97A
t977

7 2@,3
6 960,6
6 804,5

64 540,7
65 312,9r

4 233,o
4 44A,4
3 844,5

37 727,o
39 344,6

+ 39,1
+ 23,9

+ 3,2

231 ,A
166,'l
t87,t
748 ,3
694,8

34
32
31

311
306

462,5
646,9
995,2

o45,o
564,9r

Januar-Oktober
Januar-Oktober

1 9?8
t977

1978
1977

t977

t97A
1974
t977

Januar-Oktober
Januar-Oktober

1978
t977

+ 2,2

Oktober
Septenber
Oktober

Oktober
Oktober

Jan.,/Okt

98, 5
77 ,3

t22,4

81 6.o
o28,3

Veräuderung

ffl
,21

1974
t9'7 7

1978 zu Sept.
!978 zu Oktober

+ 27,4
- 19,5

- 20,6

+ 3,3
+ 3,7

- 3,6

+
I4

10

4,21978 zu Jan./okE. !9?7 o+

1) ohne dm Berufsverkehr, den Unternehnen mit eigenen oder angenieteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (z.B

Bcri ch tazc I t
AJ'lgcuclaer

Linicn-
Y6rkChr Bcrufc-. r

vorkchrl/
Schillcr-
fa}trtcu

Markt- uud
fhcatcr-
fahrtcn

-14-
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iu Pcraoncnvcrkchr olt Stra8cavcrkchraolttcln

und -forocn

Prcitcrtclltcr
§chlilcrvcrkchr

Lfd.
Nr.

la 1 OOO

38 o94,4
35 464,0
34 465,'t

32A 164,6
317 990,5

irrtr

in 1 OOO

546 997,1
560 953,6
538 991,9

5 O15 599,6
4 898 79t,2

lnl

+ 2,4

is 1 OOO DH

lnß

2 053,5
2 480,9
2 o51 ,6

19 282,1
18 946,1

1o4,7
1fi,2
98,O

1 051,1
953,9

- 30,3
+ 6,8

+ lo.2

106,6
454,7
6@,6

rt2,a
130,5

- 40,o
+ 15,2

+ Lz,O

I 500,6
L2 323,1
7 703,0

83 146,4
aL 662,4

- 31,o
+ 1O,4

+ 1,8

3 513, 9
5 610,8
3 896,8

35 505,5
37 355,o

- 37,4
- 9,4

- 5,O

7 668,0
a 479,2
7 337,2

69 960,1
56 016,6

9 826,2
11 51O,3
9 486 t9

90 293,3
s5 916,7

57t 2c'4,0
55o o45,3
558 855,5

5 31O 525,9
5 3t2 A85,2x

o

6 476 t68,5
6 478 37t,3
6 338 648,8

1
2
,
4
,

+
+

+

+
5
5

- 18,1
+ 7,9

+ 4,6
+ 8,9

4
10

- 17,2
+ O,1

+ 1,8

569
695
528

5 026
4 843

6t8,7
737 ,2
129.8

572 ,5
43O,7

94
156

81

977
872

6
5

3

4
- t4,6
+ 3,6
+ 5,1

+ 3.8
+ 2t2

31
I53

6
7

E+ 6,03,2

L 432
1 818
| 441

13 033
t2 23o

7q),6
829,9
6%,2

454,2
77 5 ,6x

o,

6,6

76 4o5,7
94 036,5
71 924tO

677 357,8
616 242,4r

2 o95 516.0
2 67t 421,8
2 o5L 493,6

19 037 139,5
t7 946 336,8r

- 21 ,5
+ 2,2

+ 6,1

t20
148
tL2

065
973

3t2,o
311,6
255,3

189,o
348,.1r

54o 594,7
55o 268,6
514 329,4

4 935 067,7
4 692 O93,ot

118,5
115,5
623,o

2tu,2
55o, I

s9 119
5A 273

9
lo
tt
12
1'

2t 2
6

o

.ft

_ 5,8
+ '2,2

+ 3r8 + + 1,5

14
't5
16

17
18
19

20
21

22
2'
24

2'
26
2?

28
29

n
,1
n

35
4t
32

3o4
275

4o5,7
952,o
628,3

684, I
443,3r

- 15,6
+ 8,5
+ 1O,5

t9 245,2
22 591,9
L7 845,r

155 182,8
158 O18,9

- t8,7
+ 6,2

i 9,9

- 1,8
+ 5,1

+ 5,2

I
7+

9
2

_ 3,s
+ 4,3

3
2

-18
+5

+ 9,4

lu 1 OOO

27 65t,O
23 736,4
24 29611

229 @8,5
218 t79,5

17
57
45

429
395

573,o
796,3
It2 ,3
r22,9
145, o

70
86
66

629
591

332.2
o98;9
854,2

81i,2
528,9

276
246
254

2 554
2 5c4

lnS
+ 7t4
.+ 13, I
+ 5,o

- r5,2
+ 7,8
+ 4,5

7
5

7
5+

+ 5,5

Beföralerüg der Betriebsangehörigen ) unentgeltlich betreiben

Gclcgcnhcl trvcrkchr

zultnlaE
Iuagcaant

Auafluga-
fehrtcu

Fcrl.cnzicl-
Rclacn

Vcrkchr
Elt

tllctoralbuaaca

-15-

+ 8,3 + 2,o



cltcBc
Eircubdrnoa

Ntcht-
bundca- PrLvatc

Untcr-
uahlcE

Dcutaohc
Buatlcabahr

Dcutachc
BulibslroBt

Bcrlchtczcit

4 vcrkrhralclatuarca. Elanahocn uad lllecnklloactcr lr poraoacnvcrkchr*)

nlt §treScavcrkchrarlttcla naoh Uatcrachrolrforocu

Xonnunalc
u. gcoiacht-
virt6chaft-
liche Unter-

nchoca

Inegeaamt

Oktober
Septe$ber
Oktober
Januar-Oktober
Januar-Oktober

oktober
Oktober
Jan. /okr

1978
1978
1977
L 91A
7977

1 978
1977
!977

392
377
384
69s
689

2 t62
2 LO7

2 t22
20 190
19 974

53s,9
217,9
913,4
559,3
998, 3

ta 249,5
t8 554,7
L7 463,0

166 632,9
164 956,7

a4 681 ,7
81 341,9
8o 455,5

754 727,9
757 793,3

571
550
558

5 310
5 312

o
3
5
9
2r

+ 3,8
+ 2,2

- 6,r
- t,9
- o,8

+ 4,7
+ 5,3
+ O,1

- 1,6
+ 4,5
+ 1,O

4,t
2,o
o,2

Bcfördertc Pcraoaen la 1 OOO

Ycränderuug 1n I

,Peroosenklloneter in 1 OOO

45 701,4
42 @4,7
46 435,5

4o9 737,7
41 7 889,or

+ 1Lt2
+ 0,6
- 2,o

29 o35,1
10 926,o
29 5A8,2

279 868,2
2A2 247,9

617
s88
@7

5 338
5 529

479,2
657 ,8
62t ,1
9o2,2
o48,5r

370
396
395

3 630
3 '186

454,t
118,8
180,7
524,o
034,3

2o,4,
o45,
855,
525,
885,

118,5
115,5
623.o
25o,2
5@,8

1978 zu sept.
1978 zu Oktober
1978 zu Jan./okt

+
+
+

oktober
septmber
Oktober
Januar-Oktober
Januar-Oktober

oktober
Oktober
Jan. /Okt

1978 zu Sept.
1978 zu oktober
L978 zu Jan./okt

7978
1 978
1977
1978
t977

t97A
1977
1977

t978
1 978
1977
L97A
t977

79s,6
884,s
777,9
o97,6
o41,4

t92
207
179
730
697

Veränderuag in I

+
+

El.unahoen ln 1 OOO Dl,l

14 422,9
1 5 485,4
13 759,0

135 068.2
128 58o,8

Ueräaderung 1n I

Uageakllooeter ia 1 OOO

459,7
946,7
770,o
460 ,1
632 ,5

3 132
3 577
3 033

28 229
27 2A6

579,9
763,6
299,1
148,o
781,3

6 476
6 878
6 338

59 119
5A 273

168, 5

3'71,3
648, 8
131 ,9
538,1r

- 7,4
+ '1 ,l
riO

- 4,3
+ 7,7
+ 5,o

+ 2,6
+ 1,9
+ 1,1

+ 3.O
+ 3,4
+ 4,3

- 5,8
+ 2,2
+ 1,5

- 6,5
- 6,3
- 4,r

+ 5,o
+ L,7
- 3,4

5
9
2

4
3

5

12
3

3

Oktober
Sept6ber
Oktober
Januar-Oktober
Januar{ktober

Oktober
Oktober
Jan. /Okt

1978 zu Sept.
L978 zu Oktober
1978 zu Jan./okt.

271 457,o
263 552,0

173
t97
163
563
461

540
550
514

4 935
4 692

594,7
268,6
329,4
061 ,7
o93 , or

853,7
343 ,4
676,2
422,2
57o,2

658, I
9oo,8
24r,A
492,o
447,4

50 440,6
47 399,9
45 Lgt,3

438 331.5
4t7 232,4r

30 o2o,5
26 457,9
29 181,2

253 649,A
245 464,1

7
o
6

2

2

262 5LA
544 590
438 841

1978
t977
1977

+ 6,4
+ Ll,6
+ 5,1

+
+

9
2

o

11

6
7

+
+

13
2

3

- 1,8
+ 5,1
+ 5,2

oktober
Septerber
Oktober
Januar-Oktober
Januar-Oktober

Oktober
oktober
Jan. /Okt

.a 477,5
9 02t,7
? 849,0

7A t87,A
77 544,7

Verlinderuag Iu I
- 6,0
+ 8,o
+ o,8

24 1o9,6
23 3A7,3
22 954,0

224 722,9
224 77o,2

16
16
15

155
153

276
286
264

2 554
2 5a4

1 978
1 978
L9?7
L97A
1977

124
135
118
LL4
o73

102
100

99
981
975

326,o
9o1,5
9o4,7
4o3,7
203 ,5

546,7
9c4,2
669,6
043,8
t54 t9

1978 zu Sept.
1978 zv Oktober
1978 zu Jan./Okt,

't) Siehe Fußnote ) s.it" 17

L97A
1977
t977

+ 1,4
+ 2,4
+ 0,6

-16-

- 8,3
+ 5,4
+ 3,8

+ 3,L
+ 5,o

o
+ 5,6
+ 1,2

- 3,5
+ 4,3
+ 2,o



5 Bof0rCorto Porlonaa uad Elanetrro! lr 111ß.!.lacn Llafuavclkchr aroh lartfartco*)

Brrlohtazclt

Bcfördcrtc PcraoaoB la 1 OOO

Insgcaa.nt

Oktober
SepteEber
oktober
Januar-Oktober
Januar{ktober

Oktober
Oktober
Jan. /okt

1978
1 978
t977
1978
t977

276
264
284

2 693
2 796

15s
.155
154

L 419
I 355

39
40
34

364
344

223,7
130,3
625,4
773,9
766,7

t4
t4
l4

t4a
t45

144,4
t7t,s
o39,5
993,6
168,3r

387,2
5o7 t3
6t6,3
Lt4 ,3
247,9x

873,1
994,6
926,5
2o7 ,8
23o,o

I 913,2
9 2@,9
a o92,2

89 t87,2
81 588,7

504
444
496

4 775
4 724

385
369
370

3 558
3 4t2

541 ,7
oo8r5
3oo,o
276,8
ool ,7r

1978 zu Sept.
!978 zt Oktober
1978 zu Jan./okt

1 978
1977
t977

+ 4,5
- 2,4_ 3,7

- 2,3
+ 13,3
+ 5,8

Vcräldcrung ln I

Eluarhaeu In 1 OOO D*

972,r
256,2
815 , or
564 ,1
822,tt

Vcräudcruu6 Ia ß

- o,8
- o,4
+ 1,4

+ 2,o
- o,3
+ LO,2

+ 6,4
+ 7,O
+ 4t7

+ 2,2
+ 11,4
+ 11,8

1

1

3

+
+

3
10

9

+ 4,2
+ t,7
- o,2

+ 4,5
+ 4,3
+ 4,3

Oktober
SepteDber
Oktober
Januar-Oktober
Januar-Oktober

oktober
Oktober
Jan. /okt

1978 zu Sept.
1978 zu oktober
!978 zt Jan./Okt

t978
1978
1977
1978
1977

698, 3

428,o
745,or
57t ,o
063,6r

82o,2
3 lo,o
o74,9
827 ,8
180,1r

815,7
645,5
9to, L

417 t3
629,2

292
277
284

2 745
2 683

149, 8
625,9
5l 8, 9r
544,7
294,4r

79
78
71

67A
60,6

13
l3
13

134
122

r978
1977
1977

6 lrlagcnklloactcr ln lllrcnclncn Liuienvcrkchr ugcb Ertrlobrrvrleon *)

+5
+2
+2

2

7
3

Vcräbderung la I

Iagcakllouotcr ll 1 OOO

Bcrlchtczclt

I n tga,
I tt azn,
I tt zsz,
Itrs zat,
lros ero,

99 102,6
95 801,o
97 378,2

951 182,o
951 519,9

25 972,8
25 997,2
24 094,2

244 259,3
234 32o,o

125
r22
121
195
185

o75,4
798,2
672,4
441,3
839 ,9

faagc-
!a[t

156
153
r52
500
492

oktober
SepteEber
oktober
Januer-Oktober
Januar-Oktober

oktober
Oktober
.ran. /okt

1978 zu sept.
1978 at Oktober
1978 zo Jan./okt

1 978
1978
1977
1978
t977

6 L9 2t2,4
5 t8 495,7
6 19 657.1
5 t85 5t1,2
3 t93 777,A

333,4
326,1
338,o

3 2o1,3
3 381 ,2

1974
1977
t977

2,2
1,4
5,3

+ 2,4
+ l)6

oIiii +
+
+

+
._+

o,1
7,4
4,2

+ 2,1
+ 2,6
+ O,5

1,9
2,4
o,8

*) lbnatsergebnisse ohne Berrlckslchtlgung von aolchen Berlchtig\rngen und Nach-meldungen, die slch auf einen größeren
JahresteLl beziehen und nlcht auf die betroffenen t'tcnate aufgetellt werden konnten.

Soaatlgc
Eruäßlguage-

terlfu
Rcgclterlf

lerlfo für
EoLtIor,

§tnÖoatoo
[. e[Ä. lBa.
.nbllC.Ee.

bcachädigtc
Schycr- Frclfahr-

auruci!c

Kraft fehrzcu8c

argc-
o1.tct. zutaEDcn

Stailt-
rchucll-

bahnaD

Streßcn-
bahnca

Obu!!c
clgcuc

-17 -



Auakuaftapfllchtigc
Uatcrncb[cn Bcförilcrtc Pcraoncn

zu6a[ocnLtnicn-
vcrkcbr l)

Gclcgcn-
hcita-
vcrkchr

Land
lnagcaent

daruntcr
!1t

Vcrkchra-
Irl!tun8on

Lfd.

7 Untcruchnca. Vcrkchra1clatuar?u. Einaahnon und ttarcnkllolctcr

3!@.
Oktobe!

Per

Llnien-
verkehr 1)

in

Nr.

I
2

,
tt

5

6

?

8

9

'10

§chlcarl 6-HoIgtc in
Nledersachsen

Nordrhe in-Westfalen

Hessen

RheinIilal-PfaIz
Bads-Württeoberg

Bayern

Saarland

Übrige Länaler

Bundesgebiet

Niedersachsen

Nordrhein-Westfal en

llessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württ@berg

Bayern

llbrige Länder

Bundesgebiet

§chIcavl6-Ho1et c 1n

Hanbur6

Nlcdcraaohacn

Brcncn

l{o rilrhc in-tJc! t f al cn

Hcaacn

Rhcinland-PfaIz
Bral.n-UUrt trabcrB
Baycrn

Saarlaad
Bcrlln (t{cat)

Bundesgebiet

Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

189

62

467

22

962

564

522

817

| 420

75

B5

5 185

184

55

466

.22
887

518

484

741

I 392

75

66

4 890

222,7
20a o

754,4

o8o,2

962,1

455,5

111,8

359,5

53o, o

885, 1

2 990,5

90, 3

12 824,2

32.5

13 059,3

6 580,3

4 237,0

t6 565,7

18 134,9

I 343,7

34 ,4

75 892,7

46 523,2

29 0t5,4

72,r

67,9

155,o

1 16,1

20,5

5r ,3

52,7

22,o

93,2

650,8

340, o

256,o

1 066,0

70,7

2 115,9

984,9

606,o

t 196,3

7 875,1

115,2

1 63,o

I 789,0

r?4,6

t9,5

9

20

37

22

26

33

33

4

6

190

I
to
37

22

26

33

5Z

4

6

188

10

25

120

32

13

37

54

5

92

391

Konnunale und geniacht

lo 294,8 7o 807,1

25 466,A t47 3t4,8

12o 909,4 603 157,4

32 t96,3 146 192,6

t3 942,6 64 028.7

37 506,8 181 558,7

54 164,5 263 922,7

5 391,5 29 838,7

92 623,1 @o 2A9,7

392 535,9 2 107 110,3

1l

l2
13

L4

15

t5
77

18

?2

13

6

6

5

4

6

62

22

12

6

6

5

4

6

6L

2 225,r

9 75t,o
1 099,3

747 ,8

3 519,7

176,5

542,o

18 061,4

53,3

31,1

9,5

7,7

65,3

10,8

lo,6
18A,2

2 278,5

9 182,1

1108,8
755,4

3 584,9

187,3

552,5

ta 249,5

I{iohtbund.ee-
23 236,4

79 t54,9

to 259,8

I 213 ,5

31 3t2,3

. 3 276,0

6 431,4

167 444,2

Private
3 330,5 2A 642,4

346,3 4 o4t,4
13 890,2 -t62 t44 ,o

103,2 | @4,9
15 175,3 269 126,5

7 565,2 72 42t,2
4 443,0 57t95o,2

77 761,9 t69 946,5

20 oto.o 346'to9,4
1 458,8 35 899,9

197 ,4 5 752,7

84 68t,7 L t53.639,2

Deutache Bundeabahn,

46 701,A 588 807,2

29 035,t 36A 211,6

Ina

19

20

2t

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33 Bundcagcbict I 5 439 5 t4t 561 377.A 9 426,2 s7! 2c,4,0

1) Einschl. der sonderfomen des Linienverkehrs {emäB § 43 PBefc und des Frelgesteltten SchüIerverkehrs

4 379 652,5

- 2) Einschl.
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4

7

31

6

2

7

13

1

26

102

2

t7

Lfd.

T -i+:ti r-r'r -1. ' _ 
r

ia Pcrloncnvcrk.hr [it Strrß.nr.rkahrlllttal!
Untcrachpcnrforocn und Läpdcrn

1978

!oncnkilorn. tcr

GcJ.rgcn-
hci t!-
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